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Musik fördert nachweislich Konzentration, Ge-

dächtnis und Lernmotivation. Aktuelle Studien 

zeigen, dass Kinder, die regelmässig musizieren, 

strukturierter denken, länger fokussiert bleiben 

und schulische Inhalte nachhaltiger verarbeiten. 

Musikunterricht ist damit kein «Zusatz», sondern 

eine echte Lernhilfe. Gerade im Primarschulalter 

werden Grundlagen gelegt, die weit über das Fach 

Musik hinauswirken. Eltern spielen dabei eine 

Schlüsselrolle: Interesse zeigen, Üben begleiten 

und musikalische Angebote aktiv unterstützen. 

Die Musikschule Rorschach-Rorschacherberg 

bietet Kindern einen geschützten Raum, um Ta-

lente zu entdecken, Selbstvertrauen aufzubauen 

und Freude am Lernen zu entwickeln. Wer Musik 

stärkt, stärkt Bildung. Geben wir unseren Kin-

dern diese Chance – und machen wir Musik wie-

der selbstverständlich im Alltag und in der Schu-

le. Musik wirkt verbindend, stärkt Gemeinschaft 

und eröffnet Kindern Ausdrucksmöglichkeiten, 

die Worte oft nicht erreichen. Gemeinsam lernen 

sie mit Freude!
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Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung �ndet am Mittwoch, 1. April 2026, 
um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Rorschacherberg 
statt. Türöffnung ist um 19.10 Uhr.

Ein Flyer mit den Traktanden und den wichtigsten Zahlen 

wird bis 19. März 2026 in alle Haushalte verteilt. Die 

Stimmrechtsausweise werden den Stimmberechtigten 

bis zum 23. März 2026 separat per Post zugestellt.

Fehlende Stimmrechtsausweise und Geschäftsberichte 

können bei der Gemeinderatskanzlei auf Anmeldung  

ab den genannten Zustellfristen bezogen werden. Den 

ausführlichen Geschäftsbericht und die detaillierten 

Rechnungen 2025 und Budgets 2026 �nden Sie spätes-

tens ab 19. März 2026 unter www.rorschacherberg.ch > 

Politik & Verwaltung > Verwaltung > Publikationen.

Kinderhütedienst
Wir möchten auch Eltern die Teilnahme an der Bürger-

versammlung ermöglichen. Deshalb übernehmen wir 

wiederum die Kosten für den Kinderhütedienst zwi-

schen 19 Uhr und 22 Uhr. Die Eltern können die Quittung 

für die Kinderbetreuung zusammen mit der Kontover-

bindung an der Bürgerversammlung abgeben. Die Kosten 

werden danach zurückerstattet.

Gemeinderatskanzlei

Vergünstigte Tageskarten  
Bodensee-Schifffahrt

Am 3. April startet die Schweizerische Bodensee-Schiff-

fahrt AG in die neue Saison. Ab sofort können bis zum  

30. April 2026 am Schalter des Front Of�ce vergünstigte 

SBS-Tageskarten erworben werden. Bezugsberechtigt 

sind nur Einwohner/-innen unserer Gemeinde. Die  

SBS-Tageskarten erhalten Sie zum Vorzugspreis von 

CHF 30.00 anstelle von CHF 49.50. Diese sind gültig bis 

Mitte Oktober 2027 und können auf allen Kursschiffen 

(ohne Fähre) der Schweizerischen Bodensee-Schifffahrt 

AG eingelöst werden.

Auf der Webseite der SBS �nden Sie detaillierte Infor-

mationen zu den Fahrplänen und aktuellen Angeboten: 

www.bodensee-schiffe.ch

Front Office Weitere Infos: bodensee-schiffe.ch

@
Schweiz. Bodensee-Schifffahrt AG



Steuerwesen

Steuerkraft

Der Veranlagungsstand der Steuererklärung 2024 be-

läuft sich per Ende 2025 auf 81.78 % (Vorjahr 83.08 %). 

Damit liegt er leicht unter dem kantonalen Durchschnitt 

von 82.55 % (Vorjahr 83.14 %). Die Veranlagungsregion 

Rheintal erreicht einen Stand von 79.74 % (Vorjahr  

81.10 %) und bleibt somit ebenfalls unter dem kantonalen 

Mittelwert. Die vom Kantonalen Steueramt St. Gallen 

vor gegebene Zielgrösse von 85.00 % konnte auch in  

diesem Jahr nicht erreicht werden.

Die einfache Steuer erhöhte sich gegenüber dem Vor-

jahr um Fr. 702’494 auf Fr. 19’817’815. Damit resultiert 

eine Besserstellung gegenüber dem Budget von  

Fr. 357’815. Diese Entwicklung ist insbesondere auf  

einkommensstarke Zuzüge, höhere Rechnungsanpas-

sungen sowie auf ausserordentlich hohe Kapitalbezüge  

aus der zweiten Säule zurückzuführen.

Die Grundstückgewinnsteuer schloss mit Fr. 1’550’768 

ab und stellt damit das drittbeste Ergebnis seit 2016 

dar. In der betrachteten Zeitspanne bewegten sich die 

Erträge in einer Bandbreite von rund Fr. 965’000 bis  

Fr. 2’521’000, bei einem durchschnittlichen Jahreswert 

von etwa Fr. 1.3 Mio. Das Ergebnis 2025 liegt somit über 

dem langjährigen Mittel und leicht hinter dem Vorjahres-

wert von Fr. 1’655’000.

Die Gewinn- und Kapitalsteuern der juristischen Per-

sonen beliefen sich im Berichtsjahr auf Fr. 704’000 und 

lagen damit unter dem Budget von Fr. 950’000. Nach 

drei aufeinanderfolgenden Jahren mit Erträgen von 

über einer Million Franken, ist dieses tiefere Ergebnis 

vor allem auf einzelne hohe negative Sollstellungen 

(Rückzahlungen) zurückzuführen.

Die Steuerkraft in Rorschacherberg pro Person nahm im 

Jahr 2025 um Fr. 23 ab auf Fr. 2’927. Die Steuerkraft im 

Kantonsdurchschnitt ist nun wieder leicht höher mit  

Fr. 2’940 (+ Fr. 131 gegenüber Vorjahr). Rorschacherberg 

belegt den 25. Rang von 75 Gemeinden (Vorjahr Rang 17).

Steueramt

Weitere statistische Angaben aus 
dem Jahr 2025 (2024):

Erstellte Zahlungseinladungen: 1’029 (1’162)

Erstellte 2. Mahnung: 517 (553)

Erstellte Stundungsmahnungen: 123 (136)

Verbuchte Verluste (Verlustschein): 116 (98)  

im Wert von Fr. 305’148 (Fr. 255’917)

Einnahmen aus der Verlustscheinbewirtschaftung: 
Fr. 108’105 (Fr. 93’518)

Verbuchte Erlasse: 20 (20) im Total von Fr. 16’779 

(Fr. 17’650)

Erstellte Steuererklärungen 2024: 4’813 (4’851)

Erstellte Mahnungen beim 1. Mahnlauf aufgrund 
fehlender Steuererklärung 2024: 789 (883)

Gemeinde

RUNDBLICK Februar 20264
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Steuereinnahmen Gemeinde Rorschacherberg (Soll)
(Beträge in Franken) Ergebnis 2024 Budget 2025 Ergebnis 2025
Einkommens- und Vermögenssteuern 18’733’185 19’070’000 19’475’722

Nachzahlungen 1’512’963 1’360’000 1’507’874

Grundsteuern 1’766’911 1’817’000 1’844’789

Handänderungssteuern 975’671 1’000’000 1’147’463

Anteile an kantonalen Steuern
Gewinn- und Kapitalsteuern (juristische Personen) 1’608’379 950’000 704’145

Grundstückgewinnsteuern 1’655’516 1’100’000 1’550’768

Quellensteuern 819’890 840’000 780’395

Total Steuerertrag 27’072’515 26’137’000 27’011’156

Steuereingang verteilt an
Kanton St. Gallen    Fr. 22’325’430.97

Politische Gemeinde Rorschacherberg   Fr. 20’827’520.78

Evangelische Kirchgemeinde Rorschach   Fr. 1’029’683.73

Katholische Kirchgemeinde Region Rorschach   Fr. 1’427’842.67

Christkatholische Kirchgemeinde St.Gallen   Fr. 831.05

Feuerwehrersatzabgabe   Fr. 556’586.41

Zwischentotal   Fr. 46’167’895.61

Direkte Bundessteuer   Fr. 8’897’587.45

Total Steuereingang   Fr. 55’065’483.06
Vorjahr   Fr. 54’168’263.76

 

Gesuch für Prämienverbilligungen  
schon eingereicht?

Die Einreichefrist läuft am 31. März 2026 ab.

Weitere Informationen �nden Sie auf der Webseite www.svasg.ch/ipv. 

Sozialamt

RUNDBLICK Februar 2026
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Gemeinde

Einwohnerapéro «Rundblick live»: 
Einladung an alle Einwohnenden

Bereits in der Januarausgabe des Rundblicks hat der  

Gemeinderat auf den neuen Einwohnerapéro «Rundblick 

live» hingewiesen. Gerne erinnern wir nochmals an diesen 

Anlass und laden alle Einwohnerinnen und Einwohner 

von Rorschacherberg herzlich zur Teilnahme ein.

«Rundblick live» bietet transparente Informationen zu 

aktuellen Themen wie Finanzen, laufenden Projekten 

und zur kommenden Bürgerversammlung. Gleichzeitig 

besteht Raum für Fragen sowie den persönlichen Aus-

tausch mit den Verantwortlichen. Der Anlass ist eigen-

ständig und dient nicht als formelle Vorbesprechung 

der Bürgerversammlung.

Im Anschluss lädt der Gemeinderat bei Wurst und Brot 

zu Gesprächen in angenehmer Atmosphäre ein. Kosten-

lose Parkplätze stehen bei der Mehrzweckhalle zur  

Verfügung. 

Reservieren Sie sich bereits heute den Montag, 9. März, 
ab 19 Uhr, und nutzen Sie diese offene Plattform für In-

formation und Dialog.

Der Gemeinderat

«Rundblick live» 
Einwohnerapéro
Montag, 9. März 2026, 19.00 Uhr, 
Schulhaus Steig, Aula

Die Informationsveranstaltung richtet sich an
alle Einwohnerinnen und Einwohner von
Rorschacherberg. 

Einblick in laufende Projekte
Frühzeitige Informationen zu Geschäften der
Bürgerversammlung mit Schwerpunkt auf
finanzrelevante und strategische Themen

Transparenz schaffen -
Informationsaustausch

Bürgernähe stärken -
Dialog fördern
Engagieren Sie sich in unserer Gemeinde und
bringen Sie Ihre Ideen und Fragen ein. Ihre
Stimme zählt.
Dies ist ein informeller Informationsanlass und
ersetzt keine formelle Vorbürgerversammlung. 

Gemeindeverwaltung Rorschacherberg
Goldacherstrasse 67
9404 Rorschacherberg
gemeinderatskanzlei@rorschacherberg.ch
+41 71 858 78 70

Gerne laden wir Sie ein zum

Gemeinde 
Rorschacherberg 

RUNDBLICK Februar 2026
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Neues Wohnquartier «Seehalde»: 
Mitwirkung zum Sondernutzungsplan 
gestartet
Auf dem Areal Seehalde in der Nähe des Schloss Wiggen und südlich der  
Starrag AG entsteht neuer Wohnraum. Das geplante Bauvorhaben soll gut  
zur Umgebung passen und hohe Anforderungen an Gestaltung, Nachhaltigkeit 
und Erschliessung erfüllen. Deshalb führt die Gemeinde ein Sondernutzungs- 
planverfahren durch. Interessierte können sich bis am 20. März 2026 zu den  
Plänen äussern.

Das Bauvorhaben ist das Ergebnis eines Studienauf-

trages, an dem sechs Architekturbüros teilnahmen. Eine 

Jury aus Fachpersonen, Vertretenden der Grundeigen-

tümerschaft, des Kantons und der Gemeinde entschied 

sich einstimmig für das Projekt von Roider Giovanoli  

Architekten aus Zürich.

Auf Umgebung abgestimmt

Entscheidend für die Wahl war vor allem der respektvolle 

Umgang mit der bestehenden Umgebung. Im nördlichen 

Teil Seehalde sind drei Mehrfamilienhäuser geplant. Sie 

greifen die Struktur der bestehenden Wohnsiedlung aus 

den 1970er-Jahren auf. Im südlichen Teil Sandbüchel ist 

die Bebauung kleiner und stärker an die Grösse der an-

grenzenden Einfamilienhäuser angelehnt.

Sondernutzungsplan regelt besondere 
Bauweise und sichert Qualität

Das neue Wohnquartier berücksichtigt auch die Nähe 

zum Schloss Wiggen. Es gehört zum Bundesinventar der 

schützenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS). Zur  

Sicherung einer qualitativ hochwertigen Bebauung wird 

das Vorhaben mit einem Sondernutzungsplan beglei-

tet. Dieser legt fest, wo und wie hoch gebaut wird, wie 

Freiräume gestaltet sind und wie die Erschliessung 

funktioniert.

Gemeinderatskanzlei

Bevölkerung kann mitwirken

Interessierte haben die Möglichkeit, sich zum Sonder-

nutzungsplan zu äussern. Im Rahmen der Mitwirkung 

können Anliegen zur Bebauung, zur Erschliessung oder 

zur Umgebungsgestaltung eingebracht werden. Die 

Mitwirkung dauert vom 19. Februar bis 20. März 2026. 

Die Unterlagen sind auf der Webseite der Gemeinde auf-

geschaltet: www.rorschacherberg.ch > News

Die Gemeinde prüft die Eingaben und beantwortet sie. 

Parallel wird das Projekt dem Kanton zur Vorprüfung 

eingereicht. Je nach Rückmeldungen aus der Mitwir-

kung und aus der kantonalen Vorprüfung wird das Pro-

jekt nochmals überarbeitet. Anschliessend wird der 

Sondernutzungsplan öffentlich aufgelegt. 

RUNDBLICK Februar 2026
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Raiffeisenbank  

Region Rorschach

Jetzt 

anmelden! 

Anmeldefrist 

18.03.2026

Raiffeisen Mitgliederbrunch 

2026*
 
Freuen Sie sich auf unseren grossen 
regionalen Mitgliederbrunch. Reservieren 
Sie sich den Sonntag, 26. April 2026 und 
melden Sie sich mit Ihrer persönlichen 
Einladung für einen der sieben Standorte an. 
Die Anmeldefrist endet am 18. März 2026. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.raiffeisen.ch/region-rorschach/ 
mitgliederbrunch

*Teilnahmebedingung: Jede/r volljährige Teilnehmer/in muss 
Genossenschafter/in der Raiffeisenbank Region Rorschach sein.

IN DUO CON FABIO VALDEMARIN

ANGELO BRANDUARDI
CONFESSIONI DI UN MALANDRINO

TICKETS IM WÜRTH HAUS RORSCHACH ODER UNTER WWW.SEETICKETS.CH

 | CHURERSTRASSE 10 | 9400 RORSCHACH | WWW.WUERTH-HAUS-RORSCHACH.CH

12 
MÄRZ
20.00 UHR

www.ortegaschule.ch

MITTELSTUFE OBERSTUFE ZWISCHENJAHR

Kesslerstrasse 1, 9000 St. Gallen

Für motivierte und leistungsstarke 
Real Schüler*innen.

Jetzt bewerben.

In nur einem Jahr zum 
SEK-Abschluss!

88

Astrologie – Grundkurs

… um das eigene Horoskop lesen  

und verstehen zu können. 

Kursbeginn: 26.03.2026

Kursort: Pfarreiheim Goldach

Kontakt und weitere Informationen:  

evelyngrubenmann34@gmail.com

RUNDBLICK Februar 2026



Neue Ruftaxi-Haltestelle beim  
Gesundheitszentrum wird de�nitiv

Im Sommer 2025 haben wir über die neue Ruftaxi-Halte-

stelle beim Gesundheitszentrum Rorschach informiert, 

die im Rahmen einer Testphase eingeführt wurde. Ziel 

war es, die Verbindung zwischen dem oberen Berg und 

dem Gesundheitszentrum zu verbessern und den Bedarf 

für dieses Angebot zu prüfen.

Die Rückmeldungen und die Nutzung während der Test-

phase sind sehr positiv. Der Gemeinderat hat deshalb 

entschieden, die Haltestelle per 1. März 2026 de�nitiv 

in das bestehende Ruftaxi-Netz aufzunehmen.

Damit bleibt die direkte und bequeme Verbindung zum 

Gesundheitszentrum dauerhaft bestehen – als sinn-

volle Ergänzung zum öffentlichen Verkehr.

Am bewährten Angebot ändert sich nichts: Das Ruftaxi 

verkehrt täglich von 6 bis 24 Uhr innerhalb Rorscha-

cherberg zum Pauschalpreis von CHF 7.00 pro Fahrt  

(bis max. vier Personen). Eine telefonische Reservation 

unter 071 841 55 55 genügt. Weitere Infos sowie den 

Routenplan �nden Sie auf unserer Website unter Um-

welt und Mobilität > Mobilität > Öffentlicher Verkehr > 

Ruftaxi oder via QR-Code.

Der Gemeinderat

Amtliches Publikationsorgan

Die Publikationsplattform des Kantons St. Gallen (aufrufbar unter publikationen.sg.ch oder QR-Code) 

ist das amtliche Publikationsorgan der Gemeinde Rorschacherberg. 

Publikationen im Rundblick haben informativen Charakter. Verpassen Sie keine Publikation und  

rich ten Sie jetzt ein Suchabo ein. Eine Anleitung dazu �nden Sie auf der Publikations plattform unter 

Service > Häu�ge Fragen und Antworten > Wie richte ich ein Suchabonnement für Publikationen ein?.

Gemeinde

Weitere Infos: rorschacherberg.ch/ 
umwelt-und-mobilitaet/oev/ruftaxi

9RUNDBLICK Februar 2026
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Zu verkaufen: 

Exklusive 3.5-Zimmer-Wohnung mit Weitblick
in Unterrechstein 
Oberste Etage | 120 m2 Wohnfläche | 2 Badezimmer | Baujahr 2010

Kontakt: Doris Hörler | 079 944 59 96 | www.dorishoerler.ch

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Anmeldung. 

Anlaufstelle für Altersfragen 
 

Pro Senectute Regionalstelle Rorschach & Unterrheintal 

Reitbahnstrasse 2, 9401 Rorschach, 071 844 05 16 

rorschach@sg.prosenectute.ch, www.sg.prosenectute.ch 

 

 

 

 

 

 

Sozialzeit-Engagement 

bei Pro Senectute 

Wir suchen 
 

Haushelferinnen und Haushelfer, sowie 

Pflegehelferinnen und – Helfer SRK 
 

Das Sozialzeit-Engagement ist eine Form von 

Freiwilligenarbeit und wird mit einem Entgelt entschädigt. 

Dauer und Umfang der Tätigkeiten im hauswirtschaftlichen 

Bereich, bei Pflegehelfenden auch in der Betreuung, sind 

flexibel gestaltbar. 
 

Informationsanlässe 
 

Montag, 23.02.2026 Rorschach, Reitbahnstr. 2 

Donnerstag, 26.02.2026 St. Margrethen, Alters- und Pflegeheim Fahr 

Montag, 04.05.2026 St. Margrethen, Alters- und Pflegeheim Fahr 

Dienstag, 19.05.2026 Rorschach, Reitbahnstr. 2 

 

16:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 

www.wuerth-haus-rorschach.ch/frauentag
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R«DER MYTHOS 
KÜNSTLERIN»

VORTRAG MIT 
MUSIKALISCHER 
UMRAHMUNG

7. MÄRZ 2026 
18.00 UHR
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JETZT  

BUCHEN

Hier könnte Ihr Inserat stehen.

WIR BERATEN SIE GERNE
T +41 71 858 78 70 

gemeinderatskanzlei@rorschacherberg.ch
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Kurznachrichten

Handänderungen  
Januar  2026

Dezember 2025 (Nachtrag)
Sedelberger Anna Mathilda,  

Rorschacherberg, an Jura Martin 

und Eva, Rorschacherberg, Mit- 

eigentümer zu ½, Grundstücke  

Nr. S5703, Wilenrainstrasse 4 

(143/1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 1699 / 5½-Zimmer- 

wohnung), Nr. M7192 und Nr. 

M7193, Wilenrainstrasse (je 1/16 

Miteigentum an Grundstück  

Nr. 1702 / 2 Autoeinstellplätze)

Januar 2026
Späni Irene, Eschlikon, an Späni 

Benjamin, Eschlikon, Grundstück 

Nr. S6514, Wilenstrasse 10 

(143/10000 Miteigentum an  

Grundstück Nr. 1941 / 2½-Zimmer-

wohnung)

SimmInvest GmbH, Küssnacht SZ, 

an Felix Müller Immobilien AG,  

St. Gallen, Grundstücke Nr. S6436, 

Neuseeland 30 (49/1000 Miteigen-

tum an Grundstück Nr. 1922 / 

2½-Zimmerwohnung), Nr. 6453, 

Neuseeland 30a (3/1000 Miteigen-

tum an Grundstück Nr. 1923 /  

Hobbyraum), und Nr. M8045,  

Neuseeland (2/222 Miteigentum  

an Grundstück Nr. 1924 / Auto-

einstellplatz)

Conforte Group GmbH, Goldach,  

an Friberg Dellentechnik AG,  

Rorschacherberg, Grundstücke Nr. 

S5841 und S5853, Heidenerstrasse 

59a (107/1000 und 8/1000 Mit-

eigentum an Grundstück Nr. 1047 /  

3½-Zimmerwohnung und Garage)

BVB Immobilien AG, Erlenbach, an 

Rumhy Sam Varghese, Fulenbach, 

Grundstück Nr. S6484, Wilenstras-

se 10 (177/10000 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 1941 / 3½-Zimmer-

wohnung)

Rohrer Hansjörg, Buchs und Rohrer 

Monika, Staad, Miteigentümer zu 

½, an Koch Claudia und Suter Rolf, 

St.Gallen, Miteigentümer zu ½, 

Grundstück Nr. 248, Schlössli- 

weg 6a (Wohnhaus, 413 m2 Boden)

Diethelm Lorenz, Rorschacherberg, 

an Diethelm Andreas Thomas,  

Rorschacherberg, Grundstück  

Nr. 411, Hasenhus, Hasenstrick 

(Scheune, 29’870 m2 Boden)

Diethelm Andreas Thomas,  

Rorschacherberg, an Diethelm-

Barts Selina, Rorschacherberg,  

1/3 Miteigentum an Grundstück  

Nr. 411, Hasenhus, Hasenstrick 

(Scheune, 29’870 m2 Boden)

Bähler Immobilien AG, Winterthur, 

an Leumann Dario und Keller Nadja, 

Romanshorn, Miteigentümer zu ½, 

Grundstück Nr. S6548, Burg- 

strasse 4 (127/1000 Miteigentum  

an Grundstück Nr. 868 / 3½-Zim-

merwohnung) und Grundstücke 

Nrn. M8110 und M8111, Burgweg  

(je 1/13 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 1951 / zwei Einstellplätze)

Latzke Gert, Lutzenberg, an Latzke 

Ralf, Berg SG, ½ Miteigentum an 

Grundstück Nr. S5188, Seehalden-

strasse 23b (165/1000 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 1341 / 3½-Zim-

merwohnung)

Huber Bruno, Erbengemeinschaft, 

an Huber Gabriela Claudia, Uzwil, 

Grundstück Nr. S6506, Wilenstras-

se 10 (142/10000 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 1941 / 2½-Zimmer-

wohnung)

Grundbuchamt  
Rorschacherberg-Rorschach 

Öffentliche Au�age: 
Teilstrassenpläne  
«Unterwienacht- 
strässchen» und  
«Z529 & Z545»

Der Gemeinderat hat am 3. Februar 

2026 im Rahmen der laufenden  

Bereinigung des Gemeindestras-

senplans die Teilstrassenpläne 

«Unterwienachtssträsschen»  

sowie «Z529 & Z545» erlassen.  

Die Teilstrassenpläne liegen vom 

23. Februar bis 25. März 2026 im 

Gemeindehaus, Bauverwaltung,  

zur Einsichtnahme öffentlich auf 

und können ebenfalls im Internet 

auf der amtlichen Publikations-

plattform eingesehen werden.

Anlässlich des vorgängig durch- 

geführten Mitwirkungsverfahrens 

gingen zum Teilstrassenplan  

«Unterwienachtssträsschen» zwei 

Eingaben aus der Bevölkerung ein. 

Der anonymsierte Mitwirkungs- 

bericht mit der Stellungnahme  

des Gemeinderats hierzu liegt den  

öffentlich aufgelegten Unterlagen 

bei. Zum Teilstrassenplan «Z529 & 

Z545» gingen während der Mit- 

wirkungsfrist keine Eingaben ein.

Der Gemeinderat

RUNDBLICK Februar 2026

Weitere Infos: publikationen.sg.ch/ 
amtliche-publikationen

Gemeinde
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Patent verlängert

Der Gemeinderat verlängerte das 

Gastgewerbepatent von José  

Antonio Raimundo Pereira zur Füh-

rung des Schloss Wartensee be-

fristet bis zum 30. Juni 2026.

Der Gemeinderat

Biodiversitätsstrategie: 
kostenlose Garten- 
beratungen werden  
eingestellt

Die Gemeinde Rorschacherberg 

setzt sich seit mehreren Jahren  

im Rahmen ihrer Biodiversitäts-

strategie aktiv für die Förderung 

der Artenvielfalt ein. Als eine der 

Massnahmen bot sie interessierten 

Liegenschaftseigentümerinnen 

und -eigentümern kostenlose  

Gartenberatungen durch lokale 

Gartenbetriebe an. Die Beratungen 

erfolgten nach einem eigens  

entwickelten Leitfaden mit klarem 

Schwerpunkt auf Biodiversität.

Nach einem erfolgreichen Start 

wurde das Angebot rege genutzt.  

In jüngerer Zeit zeigte sich jedoch, 

dass vermehrt allgemeine Garten-

fragen im Vordergrund standen und 

der spezi�sche Fokus auf Biodi-

versitätsaspekte zunehmend in 

Zivilstandsnachrichten

Geburten

7. Januar 2026,  

in St.Gallen SG, 

Bozhinov, Teodora, 

des Bozhinov, Stojan, nordmaz 

edonischer Staatsangehöriger  

und der Bozhinov led. Janeva,  

Viktorija, bulgarische Staatsan- 

gehörige, in Rorschacherberg SG

13. Januar 2026, in St.Gallen SG, 

Wiesli, Robin Angela, der Wiesli led. 

Mösch, Mirjam Michaela, von Frick 

AG und der Wiesli, Selda, von Wilen 

TG, in Rorschacherberg SG

13. Januar 2026, in St.Gallen SG, 

Wiesli, Lou Ginny, der Wiesli led. 

Mösch, Mirjam Michaela, von Frick 

AG und der Wiesli, Selda, von Wilen 

TG, in Rorschacherberg SG

15. Januar 2026, in St.Gallen SG, 

Sari, Nael, des Sari, Deniz, von  

St.Gallen-Tablat SG und der  

Sari led. Lukanovic, Marina, von 

St.Gallen-Tablat SG, in Rorscha-

cherberg SG

21. Januar 2026, in St.Gallen SG, 

Huser, Livio, des Huser, Martin,  

von Nesslau-Ennetbühl SG und  

der Huser led. Thür, Anna Kathrin, 

von Altstätten SG, in Rorschacher-

berg SG

Todesfälle
31. Januar 2026, in 

St.Gallen SG, Nuijten, 
Aloysius Henrietta 
Maria, 1929, niederländischer 

Staatsangehöriger,  

in Rorschacherberg SG

7. Februar 2026, in Rorschacher-

berg SG, Aepli led. Fust, Dorothea 
Olga, 1940, von Niederhelfenschwil 

SG, in Rorschacherberg SG

11. Februar 2026, in Rorschacher-

berg SG, Margelisch, Agnes, 1942, 

von Märstetten TG, in Rorschacher-

berg SG

12. Februar 2026, in St.Gallen SG, 

Schwendinger led. Bruesewitz, 
Heike, 1948, deutsche Staatsan-

gehörige, in Rorschacherberg SG

14. Februar 2026, in Rorschacher-

berg SG, Thomann, Ursula Maria, 

1942, von Remigen AG, in Rorscha-

cherberg SG

16. Februar 2026, in St.Gallen SG, 

Ikeda, Osamu, 1950, japanischer 

Staatsangehöriger, in Rorscha-

cherberg SG 

 

16. Februar 2026, in St.Margrethen 

SG, Glaus, Armin Arnold, 1947, von 

Benken SG, in Rorschacherberg SG 

 

19. Februar 2026, in Rorschacher-

berg SG, Bischof led. Kurer, Rosa 
Alice, 1927, von Eggersriet-Grub 

SG, in Rorschacherberg SG

Front Office

den Hintergrund rückte. Damit  

entsprach das Angebot nicht mehr 

dem ursprünglich de�nierten Zweck. 

Der Gemeinderat hat deshalb am  

3. Februar 2026 beschlossen, die 

kostenlosen Gartenberatungen per 

sofort einzustellen.

Die Förderung der Artenvielfalt 

bleibt für den Gemeinderat weiter-

hin ein wichtiges Anliegen. Die Um-

setzung der Biodiversitätsstrategie 

wird in den übrigen Handlungs-

feldern konsequent weitergeführt.

Der Gemeinderat

RUNDBLICK Februar 2026
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Lustiger Donnerstag
Wenn in den Schulhäusern FBI-Agentinnen auf Superhelden, wilde Tiere 
und Piratinnen treffen, ist … Schmutziger Donnerstag!

Herrliche Szenen boten sich zum Fasnachtsauftakt in 

den beiden Primarschuleinheiten: Während im Wilden-

stein die jüngeren Fasnachtsbutze in ihren Klassen 

 feierten, versammelte sich die gesamte Mittelstufe zu 

gemeinsamem Spiel und Spass. Und so trafen im Turn- 

hallen-Casino Gauner auf Feen, Einhörner auf Tyranno-

saurier oder Frida Kahlo auf eine Piratinnenbande. Die 

blieben aber schön brav, sonst wären die Sheriffs und 

FBI-Agentinnen schnell zur Stelle gewesen! Auch im 

Klosterguet wurde die Turnhalle von einer bunten Truppe 

geentert: Hier feierten die beiden ersten Klassen ge-

meinsam, und so hüpften, schossen und balancierten 

Pikachus neben Superhelden, Kätzchen neben Raub-

katzen oder berühmte Fussballer neben Prinzessinnen.

Schuleinheiten Klosterguet & Wildenstein
Arrr, alle Fasnachtsbutze an Bord! Wildensteiner Piratinnen 
entern das Turnhallen-Casino.

RUNDBLICK Februar 2026
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Schule

«Ich werde sicher nicht bis um 
Mitternacht lernen.»
Für einige Sekundarschülerinnen und Sekundarschüler stehen die Aufnahme- 
prüfungen an die Kantonsschule bevor. Wie bereiten sie sich vor? Welche Gefühle 
sind damit verbunden und welche Ziele haben sie sich gesetzt? Der Rundblick hat 
drei Jugendliche in der Bibliothek der Oberstufe Steig zum Gespräch getroffen.

Aliya, Leonie und Finnegan, ihr habt euch alle für  
die Aufnahmeprüfungen an die Kantonsschule  
angemeldet. Warum eigentlich?
Finnegan: Vielleicht möchte ich einmal ein Studium an 

der Universität absolvieren, vielleicht aber auch eine 

Berufslehre als Hochbauzeichner mit Berufsmatura 

machen. Die Aufnahmeprüfung gibt mir mehr Zeit, mich 

für meinen Weg zu entscheiden.

Aliya: Ich möchte mit einem Studium meine Zukunfts-

chancen verbessern, obwohl das auch mit einer Berufs-

lehre möglich wäre. Ich gehe gerne zur Schule und weiss 

aktuell noch nicht, für welche Berufslehre ich mich ent-

scheiden würde.

Leonie: Bei mir ist es ähnlich wie bei Aliya. Ich gehe 

wirklich gerne zur Schule und weiss noch nicht, welche 

Berufslehre ich absolvieren würde. Ich möchte die 

Chance nutzen, um später zu studieren.

Habt ihr euch für die Aufnahmeprüfungen besondere 
Ziele gesetzt?
Leonie: Ich möchte die Kantiprüfung einfach bestehen. 

Wenn es für eine 4.5 reicht, bin ich zufrieden.

Aliya: Ich habe mir meine Ziele sogar aufgeschrieben.  

In den Sprachen möchte ich eine 4.5 schaffen, aber in 

Mathematik habe ich etwas weniger hohe Erwartungen 

an mich selber. Da würde mir aufgrund der Vornoten so-

gar eine ungenügende Leistung reichen.

Finnegan: Am wichtigsten ist für mich, dass ich die Auf-

nahmeprüfung bestehe. Aber ungenügende Noten möch-

te ich irgendwie vermeiden.

Für welches Schwerpunktfach an der Kantonsschule 
habt ihr euch entschieden?
Aliya: Ich habe mich für «Biologie und Chemie» ent-

schieden, weil ich das spannend �nde und später ein-

mal Ärztin werden möchte.

Finnegan: Bei mir ist es ebenfalls «Biologie und Chemie». 

Ich mag diesen Fachbereich und sehe darin auch meine 

Stärken, so dass ich hoffentlich viele spannende, neue 

Dinge dazulernen kann.

Leonie: Und ich habe mich für das Schwerpunktfach 

«Wirtschaft und Recht» angemeldet, weil ich später 

gerne etwas in Richtung Jura machen und Rechtsan-

wältin werden möchte.

Weisst du auch schon, was du später einmal studieren 
möchtest, Finnegan?
Finnegan: Nein, für mich ist noch alles offen. Es gibt so 

viele interessante Studienrichtungen.

Wie bereitet ihr euch auf die Aufnahmeprüfungen vor? 
Gibt es besondere Strategien?
Leonie: Ich bin mega froh, dass wir an der Schule einen 

Vorbereitungskurs besuchen und mit Dossiers alles re-

petieren und lernen können. Wichtig sind auch die alten 

Aufnahmeprüfungen, mit denen man arbeiten kann.

Aliya: Auch ich besuche den Vorbereitungskurs an der 

Steig. Und alles, was man auswendig lernen muss, schaue 

ich mir regelmässig an, zum Beispiel französische Voka-

beln oder deutsche Sprichwörter.

Finnegan: Der Vorbereitungskurs gibt einem wirklich 

einen sehr guten Überblick und die Lehrpersonen erklä-

ren uns alles nochmals. Dazu lerne ich mit den Unter-

lagen, die wir im Unterricht verwenden, wenn ich sehe, 

dass ich noch nicht alles verstanden habe.

Ist euch in der bisherigen Schulzeit auch schon mal 
eine Prüfung total misslungen?
Leonie: Ich hatte in Mathematik auch schon einen rich-

tigen «Abschiffer», aber das hat sich dann wieder aus-

geglichen.

Finnegan: In einer Mathematikprüfung hatte ich schon 

mehr als einmal ein totales Blackout. Eigentlich hatte 

ich alles verstanden, aber an der Prüfung war es dann 

plötzlich weg.

RUNDBLICK Februar 2026



Schuleinheit Steig

Aliya: Auch bei mir betrifft es die Mathematik. Da gab es 

schon Themen, die ich gar nicht verstanden habe.

Und kennt ihr Prüfungsangst?
Aliya: Nein, Angst vor Prüfungen habe ich nicht.

Finnegan: Ich auch nicht. Manchmal mache ich mir zu 

viel Stress, was eigentlich unnötig ist.

Leonie: Bis jetzt geht es ziemlich gut, aber an der Kanti-

prüfung werde ich schon etwas nervös sein, weil es ein 

wichtiger Moment für meine Zukunft ist.

In diesem Jahr �iessen erstmals die Vornoten der  
Sekundarschule ins Ergebnis der Aufnahmeprüfungen 
ein. Wie ist das für euch Schülerinnen und Schüler  
und wie geht ihr damit um?
Leonie: Gute Vornoten beruhigen mich etwas, aber ich 

denke nicht, dass ich deswegen anders lerne. Man muss 

zu einem sehr grossen Teil an der Aufnahmeprüfung 

trotzdem gut sein.

Aliya: In Mathematik bin ich nicht so gut. Die Vornoten 

beruhigen mich deshalb sehr.

Finnegan: Die Vornoten nehmen auch von mir etwas 

Stress weg. Je besser die Vornoten, desto kleiner ist der 

Leistungsdruck an der Aufnahmeprüfung.

Wie fühlt sich die Vorstellung an, vier weitere Jahre zur 
Schule zu gehen und anschliessend jahrelang an einer 
Hochschule oder Universität zu studieren?
Finnegan: Ich gehe gerne zur Schule und so ist für mich 

diese Vorstellung nicht so tragisch. Klar, wenn man eine 

Berufslehre macht, hat man die erste Ausbildung früher 

abgeschlossen.

Aliya: Ich habe ausgerechnet, dass ich bis zum Ab-

schluss des Medizinstudiums ab jetzt noch etwa zwölf 

Jahre zur Schule gehen und studieren werde. Aber auch 

ich �nde das überhaupt nicht schlimm, wenn man Freu-

de daran hat.

Leonie: So etwas macht man nur, wenn man gerne zur 

Schule geht. Trotzdem �nde ich es krass, dass wir noch 

mehr als zehn Jahre zur Schule gehen, während die Kol-

leginnen und Kollegen in etwas mehr als einem Jahr mit 

ihrem Job anfangen. Aber zu wissen, dass auch ich das 

Studium irgendwann geschafft haben werde, ist sehr 

motivierend.

Wie wird es euch gelingen, am 9. März an der Kantons-
schule für die Aufnahmeprüfung auf den Punkt bereit 
zu sein?
Leonie: Das frage ich mich manchmal selber. Ich habe 

Respekt davor, dass ich einen Blackout haben könnte. 

Ich versuche deshalb, jetzt möglichst viel zu lernen und 

es in den letzten Tagen vor der Prüfung etwas entspann-

ter und ruhiger anzugehen.

Aliya: Bei mir ist schon etwas Stress da, aber ich muss 

ehrlich sein und sagen, dass ich erst vor einigen Wochen 

mit dem Lernen angefangen habe. Was ist das Schlimms-

te, das passieren könnte? Ich bestehe die Aufnahmeprü-

fungen nicht und dann geht das Leben in der Sekundar-

schule weiter und ich werde es ein Jahr später nochmals 

versuchen oder einen anderen Weg einschlagen. Das 

�nde ich beruhigend.

Finnegan: Momentan bin ich fast nur am Lernen. Damit 

ich nicht in Prüfungsangst verfalle, sage ich mir, es sei 

wie bei normalen Prüfungen. Die Angst kommt auf, weil 

man nur eine einzige Chance hat. Aber man darf sich 

nicht verrückt machen lassen oder sich überlegen, was 

alles passieren könnte, sonst geht es schief. Am Schluss 

muss man beruhigt sein und ich werde in der letzten 

Nacht vor den Aufnahmeprüfungen sicher nicht bis um 

Mitternacht lernen.

Herzlichen Dank für dieses Interview. Wir wünschen 
euch und den anderen Kandidatinnen und Kandidaten 
viel Glück und Erfolg.

RUNDBLICK Februar 2026 15
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Generalagentur Arbon-Rorschach

Roman Frei

Signalstrasse 21, 9401 Rorschach

T 071 844 30 30, rorschach@mobiliar.ch 21
28
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So schützen Sie sich gegen Cyberrisiken

Die Kriminalstatistik des Bundes zeigt: Cyberkriminalität nimmt 

rasant zu. Dagegen können Sie sich absichern: Die Mobiliar versichert 

Cyberrisiken umfassend mit einem Leistungspaket als Zusatz zur 

Haushaltversicherung. Wie Sie sich gegen die Gefahren im Internet 

schützen? Wir geben Ihnen Tipps.

Offline war gestern. Knapp zwei Drittel aller 

Schweizer nutzen E-Banking und kaufen  

online ein. Das Internet öffnet leider nicht nur  

uns die digitale Tür zur Welt, sondern auch  

unerwünschten Gästen.

10 Tipps, wie Sie sich absichern

1. Installieren Sie eine Anti-Viren-Software auf 

Ihrem Computer und aktualisieren Sie diese und 

ihr Betriebssystem regelmässig.

2. Sichern Sie wichtige Daten regelmässig auf 

einem externen Datenträger (Backups).

3. Installieren Sie nur Programme, die aus einer 

sicheren Quelle stammen.

4. Klicken Sie in verdächtigen E-Mails nicht auf 

Anhänge und öffnen Sie keine Links.

5. Geben Sie keine persönlichen Daten an Personen 

weiter, die Sie nicht kennen.

6. Wählen Sie sichere Passwörter und halten Sie 

Ihre Zugangsdaten geheim.

7. Überprüfen Sie regelmässig Ihre Kontoauszüge 

und Kreditkartenabrechnungen.

8. Schauen Sie sich Ihre Freunde auf sozialen 

Netz werken genau an.

9. Verwenden Sie auf sozialen Netzwerken Privat-

sphäre-Einstellungen, damit nicht alle Ihre 

Inhalte öffentlich einsehbar sind und akzeptieren 

Sie nur Kontakte, welche Sie auch im Offline-

Leben kennen.

10. Werden Sie aktiv, wenn Sie bemerken, dass 

jemand Opfer von Cybermobbing wird:  

Blockieren oder melden Sie den Täter und sichern 

Sie Screenshots.

Der beste Ratgeber ist nach wie vor der gesunde 

Menschenverstand, gerade beim Surfen und bei 

Internetgeschäften.

Haben Sie Fragen zu unserem Cyberschutz Leistungs-

paket? Kontaktieren Sie mich! Denn Vorsicht ist die 

beste Versicherung. Auch im Internet.

Sie erreichen mich unter 071 844 05 06 oder  

nicola.koster@mobiliar.ch

Nicola Koster

Versicherungs- und  

Vorsorgeberater

T 071 844 05 06

M 079 576 66 77

nicola.koster@mobiliar.ch

Versicherungs-Ratgeber der Mobiliar

mobiliar.ch



Rechnungsgemeinde  
Korporation Vierhöfe

Rechnungsgemeinde für das Jahr 2025
Haus zum Seeblick, Heidenerstrasse 50, 

Rorschacherberg, Freitag, 27. März 2026,  

20 Uhr – vorgängig Essen um 19 Uhr

Traktanden:
1. Wahl von 2 Stimmenzählern

2. Jahresbericht 2025:

– Präsident 

– Finanzverantwortliche 

–  Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungs- 

kommission

3. Budget 2026

4. Kompetenzen

5. Wahlen, Präsident und Revisor

6.  Workshop zur Entwicklung und dem Leitbild  

der Korporation

7. Allgemeine Umfrage

Alle Mitglieder sind um 19 Uhr zum Nachtessen einge-

laden. Wir bitten euch dafür um eine Anmeldung an  

vierhoefe@gmx.ch oder Telefon 076 366 48 78 bis zum  

17. März 2026. Um 20 Uhr beginnt die Versammlung und 

kann selbstverständlich ohne Anmeldung besucht  

werden. Anschliessend sind alle zum gemütlichen Bei-

sammensein eingeladen.

Korporation Vierhöfe Rorschacherberg

Programm Kulturverein  
Schloss Wartegg im März

Kulturverein Schloss Wartegg im März:
8. März: Arbenz & Sheppard – Bach trifft Jazz.

29. März: Loibner & Niggli – Still Storm.

Tickets CHF 35.00 | warteggkultur.ch | 071 858 62 62

Michael Arbenz und Andy Sheppard

Vereine

Weitere Infos: wartegg.ch/kultur/event/2025/12/
michael-arbenz-meets-andy-sheppard
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Kulturverein Schloss Wartegg
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Du bist einzigartig.
Du bist mehr.

Mehr über Infoabende oder unser Angebot 

findest du auf waid.sg. Oder wie wäre es  

mit einem Schnupperbesuch? 071 866 17 17

Unser Ansatz: Die neue art des lernensTraditioneller Ansatz

Leistung = Note  Leistung = Entwicklung

Vergleich mit anderen   Vergleich mit dem eigenen Lernweg

Tempo & Menge  Tiefe & Sinn

Fehler vermeiden

  Motivation von innenDruck von aussen

 Fehler als Lernchance

Anpassung an Vorgaben   Selbstwirksamkeit & Verantwortung

Nachmittag der  
offenen Schule:  

Mittwoch,  
1. April 2026,  

14.00 – 17.30 Uhr

Was ist dein Ding?  
Untergymi, Oberstufe,  
10. Schuljahr?

    BIST EINZIGARTIG.
DU

    BIST MEHR!DU

Du hast die Aufnahmeprüfung fürs Untergymi  

bestanden, jedoch keinen Platz erhalten?  

Bei uns können sich leistungsorientierte Talente  

individuell und ohne Druck in kleinen Teams  

entfalten. Komm ans familiäre Untergymi der Waid!*

* Prü fungs freier Anschluss an die Gymnasien Romanshorn,  

Trogen und Friedberg (Gossau) sowie Anschluss mit  

Aufnahmeprüfung an die Mittelschulen im Kanton St.Gallen.



Wir sind ganz Ohr – über die  
Zukunft der Kirche mitreden

Datum: 16. März um 19.30 Uhr im Zentrum St.Kolumban 

Rorschach

Der Synodale Weg bewegt viele Menschen in unserer 

Kirche – er wirft Fragen auf, weckt Hoffnungen, sorgt 

aber auch für Unsicherheiten und unterschiedliche  

Meinungen.

Als Pfarrei möchten wir Raum schaffen für Information, 

Austausch und gemeinsames Hören. Deshalb laden wir 

herzlich zu einem offenen Gespräch mit einer interes-

santen Gesprächsmethode ein.

Frauengemeinschaft Rorschach-Rorschacherberg

Besuch des Theaterstücks  
«Heartship»
Die Frauengemeinschaft Rorschach-Rorschacherberg lädt herzlich zu einem 
gemeinsamen Abend in der Kellerbühne St.Gallen ein.

Zum Stück: Zwischen der introvertierten, selbstzerstö-

renden Ann und der selbstbewussten Sara entwickelt 

sich eine Freundschaft, die sie «Heartship» nennen. 

Frauengemeinschaft Rorschach-Rorschacherberg
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Vereine

Thema: Der Synodale Weg – Chancen, Fragen, Perspek-

tiven

Durch den Abend führen: Doris Bürki und Seelsorgerin 

Armella Häne, Erwachsenenbildnerin

Wir bitten um Anmeldung bis 13. März an: 

doris.buerki@kkrr.ch / Tel. 071 844 70 34

Gemeinsam fangen sie an, das Patriarchat aus den 

 Angeln zu heben. Ein Theaterstück von Caren Jess mit 

Boglárka Horváth und Eva Maropoulos.

Inszenierung: Matthias Peter

Datum: 20. März mit Beginn der Vorstellung um 20 Uhr

Ticketpreis: CHF 38.00

Anreise mit dem Zug: Rorschach HB ab 19.03 Uhr /  

Rorschach Stadt ab 19.04 Uhr

Treffpunkt bei indiv. Anreise: 19.45 Uhr vor der  

Kellerbühne

Anmeldung bis 16. März bei Ursula Oesch: 
071 855 12 70 oder uoesch@bluewin.ch
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Unsere Gemeinschaft ist im Wandel – und damit auch unsere Kirche.  
Deshalb laden wir zu einem interessanten Abend ein.
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Volkshochschule - Integration, 
Inspiration, Innovation.

Wo Menschen zusammenkommen, entstehen Ideen. Wo 

Neugier auf Offenheit trifft, wächst Bildung. Die VHR 

Region Rorschach ist genau dieser Ort: lebendig, ge-

sellschaftsnah und offen für alle, die lernen, sich aus-

tauschen und weiterdenken wollen.

Als professionelle Bildungspartnerin der Region entwi-

ckelt die Volkshochschule passgenaue Integrationsan-

gebote. Deutsch-, Informatik- und Mathematikkurse 

stärken zentrale Grundkompetenzen und eröffnen neue 

Perspektiven – für Alltag, Beruf und gesellschaftliche 

Teilnahme.

Mit dem Veranstaltungsformat «Im Focus.» bringt die 

VHR aktuelle gesellschaftliche und wirtschaftliche 

Fragen auf die Bühne. Am 28. April ist der renommierte 

Wirtschaftsjournalist Jens Korte im Carmen Würth Saal 

zu Gast. Er nimmt das Publikum mit auf eine Reise durch 

globale Entwicklungen – fundiert, verständlich und dis-

kussionsfreudig.

Ein Blick in die Zukunft bietet das neue KI-Angebot: 

praxisnah, verständlich und direkt anwendbar – für 

alle, die Künstliche Intelligenz nicht nur nutzen, sondern 

verstehen möchten.

Verpassen Sie nicht den Flyer in Ihrem Briefkasten. Ent-

decken Sie das vielfältige Angebot und buchen Sie jetzt 

online – einfach, übersichtlich und jederzeit.

Volkshochschule Region Rorschach

Leben
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Frühlingsausstellung
am 14. und 15. März von 9 bis 16 Uhr
www.dasvelocenter.ch   |   9410 Heiden, Kohlplatz 2   |   071 891 22 19

Weitere Infos: vhr.ch/kurse

Referat Jens Korte – die Stimme aus der Wall Street  
mit täglichen Berichterstattungen von der New Yorker 
Börse, bald live in Rorschach!
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Frühlingsmarkt & gemeinsames  
Mittagessen für den guten Zweck
Sonntag, 22. März 2026, 10  – 14 Uhr

Die Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Rorschach 

lädt herzlich zum HEKS Brot für Alle-Sonntag ein. Der 

Anlass beginnt um 10 Uhr mit einem lebendigen Fami-

liengottesdienst, musikalisch begleitet von der Punkt-

10-Band.

 

Im Anschluss verwandelt sich das Kirchgemeindezent-

rum in einen bunten Treffpunkt für Jung und Alt. Der 

Frühlingsmarkt bietet liebevoll und kreativ gestaltete 

Blumen-, Bastelarbeiten und attraktive Geschenkideen. 

Das Rahmenprogramm mit Glücksrad, Wettbewerb und 

schönen Preisen sorgt für Unterhaltung. Für das leibli-

che Wohl ist ebenfalls gesorgt: Es gibt ein feines Mittag-

essen, sowie ein reichhaltiges Kuchenbuffet zum Ge-

niessen und Verweilen.

 

Evangelisch- reformierte Kirchgemeinde Rorschach

RUNDBLICK Februar 2026

Weitere Infos: ref-rorschach.ch
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Mit dem Erlös des Anlasses wird in diesem Jahr ein Projekt 

von HEKS in Haiti unterstützt. HEKS stärkt die Menschen 

vor Ort durch nachhaltige Landwirtschaft, sauberes Was-

ser sowie die Zusammenarbeit in Dorfgemeinschaft. Ziel 

ist es, langfristige Perspektiven, Ernährungssicherheit, 

mehr Selbstständigkeit und neue Hoffnung zu schaffen.

 

Kommen Sie vorbei, geniessen Sie Gemeinschaft, gutes 

Essen und Frühlingsstimmung – und setzen Sie gemein-

sam mit uns ein Zeichen der Solidarität.

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Leben

Müdigkeit am Steuer:  
eine oft unterschätzte Gefahr
Auf der Strasse stellt sich Müdigkeit manchmal schleichend und unbemerkt ein. 
Nach einem langen Arbeitstag, einer längeren Fahrt oder einem üppigen Essen 
lässt die Aufmerksamkeit nach und die Reaktionsfähigkeit nimmt ab. Viele Lenke-
rinnen und Lenker glauben, sie könnten «noch ein wenig durchhalten». Eine weit 
verbreitete, aber riskante Angewohnheit. Der Touring Club Schweiz erinnert daran, 
dass das rechtzeitige Erkennen der Warnsignale und das richtige Verhalten ent-
scheidend sein können.

Wer müde fährt, verliert nach und nach die Kontrolle 

über sein Fahrverhalten. Wiederholtes Gähnen, Schwie-

rigkeiten, die Augen offen zu halten, oder verschwom-

menes Sehen sind klare Warnzeichen. Häu�g kommen 

Verspannungen im Rücken- und Nackenbereich sowie 

eine nachlassende Konzentration hinzu. Die Gefahr ist 

heimtückisch: Müdigkeit verringert die Reaktionsfähig-

keit – oft, ohne dass sich die fahrende Person dessen 

bewusst ist. Innerhalb weniger Sekunden kann eine ge-

wöhnliche Fahrt so in einem Unfall enden.

Erkennungshilfen – mit Grenzen

Seit Juli 2024 sind Neuwagen mit einem Müdigkeits-

warner ausgestattet. Dieses System analysiert das 

Fahrverhalten und warnt optisch und akustisch, wenn 

eine Pause erforderlich wird. In gewissen Fahrzeugen 

kann auch der Spurhalteassistent auf eine nachlassen-

de Aufmerksamkeit hinweisen. Diese Systeme sind je- Touring Club Schweiz Sektion St. Gallen-Appenzell I.Rh.

doch nicht unfehlbar und fehlen bei vielen älteren Mo-

dellen. In den meisten Fällen bleibt der Fahrer oder die 

Fahrerin die einzige Person, die die Anzeichen von Mü-

digkeit erkennen und rechtzeitig anhalten kann.

Einfache Massnahmen für mehr  
Wachsamkeit

Gegen Müdigkeit gibt es nur ein wirklich wirksames Mit-

tel: Schlaf. Ausreichend Schlaf vor Fahrtantritt ist ent-

scheidend. Tritt während der Fahrt Schläfrigkeit auf, 

kann ein kurzer Powernap von 15 bis 20 Minuten genü-

gen, um die Aufmerksamkeit wieder auf ein akzeptables 

Niveau zu bringen. Notlösungen wie Koffein, laute Mu-

sik oder frische Luft überdecken die Müdigkeit lediglich 

kurzfristig, ohne sie zu beseitigen.

Weitere gute Gewohnheiten sind ebenfalls wichtig: leicht 

essen, regelmässig trinken, das Rauchen am Steuer ver-

meiden und spätestens alle zwei Stunden eine Pause 

einlegen helfen, die Aufmerksamkeit aufrechtzuerhal-

ten. Anhalten, um sich zu bewegen oder zu dehnen, oder 

– wenn möglich – sich beim Fahren abzuwechseln, trägt 

ebenfalls zur Risikominimierung bei.

Aufmerksam bleiben – bis zum Ziel

Müdigkeit am Steuer ist niemals harmlos. Sie zu erken-

nen und unverzüglich zu handeln, ist ein Zeichen von 

Verantwortung gegenüber sich selbst und gegenüber al-

len anderen Verkehrsteilnehmenden. Wer auf die eige-

nen Grenzen achtet und regelmässige Pausen einlegt, 

trägt aktiv zu mehr Sicherheit auf den Strassen bei. Auf 

der Strasse ist Wachsamkeit lebenswichtig.

RUNDBLICK Februar 2026
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Veranstaltungen

Agenda
Die Veranstaltungen aus  Gemeinde  

und Region  �nden Sie  
auf der Gemeinde -Website
rorschacherberg.ch/veranstaltungen

23 RUNDBLICK Monat 202X

Mittwoch

4. März

11–12 Uhr

Öffentlicher Seniorenrundgang
Forum Würth Rorschach 

Churerstrasse 10 

Sonntag

8. März

19–21.30 Uhr

Explora präsentiert:  
Wunderwerk Natur
Würth Haus Rorschach 

Churerstrasse 10 

RUNDBLICK Februar 2026

Montag

15. März

13.30–16.30 Uhr

OpenSunday  
Rorschacherberg
Turnhalle Klosterguet  

Klosterguetstrasse 15 

Dienstag – Mittwoch

24. – 25. März

Kinderkleiderbörse Rorschach
Stadthofsaal Rorschach

Kirchstrasse 9

Mittwoch

25. März

14.30–16.30 Uhr

Tanzcafé, tanzen, 
schunkeln, singen
Haus zum Seeblick

Heidenerstrasse 50

Montag

9. März

19 Uhr

Einwohnerapéro «Rundblick live»: 
Einladung an alle Einwohnenden
Schulhaus Steig, Aula

Freitag

13. März

11.30–13.30 Uhr

Senioren-Mittagstisch
Mühlegut, Maggie’s Ka�-  

und Wytreff, Goldach

Samstag

14. März

20 Uhr

Battle of Sounds –  
Unterhaltungsshow  
Melodia Goldach & Young Winds
Wartegghalle Goldach 

Warteggweg 18

 9403 Goldach



Monika und Alejandro, wir haben uns am Neu- 
zuzügeranlass im September 2025 beim Schloss  
Wartegg kennengelernt. Wie lange lebt ihr hier?

Monika: seit Januar 2024.

Monika, du hast mir damals erzählt, dass deine Liebe 
zu unserer Region aber schon wesentlich älter ist,  
jedoch absolut unbewusst.

Monika: Ja, das ist tatsächlich so. Wir fuhren  

oftmals ins Bündnerland zum Skifahren oder  

Wildwasserpaddeln. Auf dem Heimweg nach  

Schaffhausen sah ich immer den wunderschönen 

Sonnenuntergang, über dieser Bucht, jedoch  

wusste ich nicht genau wo das ist. Als wir zunächst 

nach Goldach zogen, habe ich dann festgestellt, 

dass ich jetzt genau in dieser Bucht zu Hause bin. 

Das war schon Magie für mich! 

Alejandro: Manchmal fahren wir auch heute noch 

den «Umweg» über die Autobahnverzweigung  

Meggenhus, um den Anblick zu geniessen.

Ihr habt zusammen ein Brocki (Antiquitäten-Geschäft) 
in Rorschach übernommen. Wie ist das abgelaufen?  

Alejandro: Ich habe vorher bereits in einem  

«Brocki» gearbeitet, dann hatte ich eine Meinungs-

verschiedenheit mit meinem Chef.  

Monika: In der Materie war ich neu, aber da ich  

auf dem Büro gearbeitet habe, konnte ich diese 

Fachkompetenzen einbringen.

Alejandro: So konnten wir die Brockenstube in  

Rorschach 2016 übernehmen.

Monika: 2021 mussten wir aus dem bestehenden  

«Brocki» raus. Nach längerem Suchen haben wir 

dann per Zufall den aktuellen Standort an der  

Säntisstrasse gefunden.

Da wir beide schon über das Pensionsalter hinaus 

sind, waren wir auf der Suche nach einem Nach- 

folger und haben diesen auch gefunden. Mit dem 

Blauen Kreuz haben wir einen guten Nachfolger  

gefunden, der die Brocki per kommenden August 

weiterführen wird.

Fällt es euch leicht, beru�iches und privates  
zu trennen?

Alejandro: Monika betreut das Büro, die Buch- 

haltung, Lohnverwaltung etc. Ich bin mehr bei den 

Kunden unterwegs, dadurch haben wir im Geschäft 

nicht so viele Berührungspunkte.

Monika: Natürlich gab es auch Meinungsverschie-

denheiten, aber wir wissen damit umzugehen.

Habt ihr auch gemeinsame Hobbies, oder gebt ihr  
euch da Freiraum?

Alejandro: Wir gehen beide ins Fitness, aber in der 

Regel nicht gleichzeitig. Sonst gehen wir gerne 

zusammen Skifahren, Wildwasserpaddeln, Biken 

und Wandern.

Monika: Da ich bereits teilpensioniert bin, bin ich 

zeitlich etwas weniger gebunden, um ins Fitness  

zu gehen. Ein-, zweimal monatlich besuche ich  

ausserdem einen Yogakurs. Bewegung ist für mich 

wichtig für den Ausgleich zum Büroalltag.

Welches war die beste Entscheidung eures Lebens?
Monika: Dass wir damals den Mut hatten, die  

Brockenstube in Rorschach zu übernehmen.

Alejandro: Dem schliesse ich mich gerne an.

Christian Wenger

Monika Bader &  
Alejandro Wiener
Beruf: Inhaber der Brockenstube Rorschach  
Hobbies: Skifahren, Wildwasserpaddeln, 
Wandern, Fitness
Alter: 66 / 68

« Wir hatten damals den Mut,  
die Brockenstube in Rorschach  
zu übernehmen. »


